
Vorgesehene Planungsleistungen auf der Grundlage der HOAI und Freiberufliche 
Leistungen der Stadt Frankfurt(Oder) 
 
 

Objekt/ Maßnahme:  Gauß – Gymnasium,  

Friedrich – Ebert – Straße 52 in Frankfurt (Oder)/  

Barrierefreier Umbau des Gebäudes einschließlich 

Sanitäranlagen, 
Realisierung der Bauleistungen in 2018,  

Bewerbungen für: Planungsleistungen gemäß HOAI für Gebäude,  

Leistungsphasen 1 bis 2 nach § 34 ff. HOAI, einschließlich 

Planung der Technischen Ausrüstung einschl. Elektro 

 

 

a) Auftraggeber: Stadt Frankfurt (Oder), Dezernat II, 

   Amt für Zentrales Immobilienmanagement 
 
b) Bewerbungen: 
 
Die Bewerbungen müssen fachliche Eignungsnachweise enthalten. Dies sind: 
- Referenzen unter Angabe der Honorarsummen, der Leistungszeit, des Auftraggebers; 
- Anzahl und Qualifikation der Mitarbeiter; 
- technische Ausstattung. 
Der Bewerber versichert, dass bei Abschluss eines Vertrages die Deckungssumme der 
Haftpflichtversicherung 20% der voraussichtlichen honorarfähigen Herstellungskosten nicht 
unterschreitet. 
 
 
Die Bewerbungen sind bis zum Ablauf der unter Punkt c) angegebenen Frist  
mit den unter Punkt b) benannten Nachweisen  
 
an das Amt für Zentrales Immobilienmanagement der Stadt Frankfurt (Oder). 
 Postanschrift:  PSF 1363, 15203 Frankfurt (Oder) 
 Hausanschrift  Goepelstraße 38, 15234 Frankfurt (Oder) 
zu senden 
Bewerber, die bei der Vergabeplattform der Brandenburgischen Architektenkammer gelistet 
sind, werden gebeten, ein kurzes Bewerbungsschreiben zu übermitteln.  
 

c) Ende der Einsendefrist für die Bewerbungen:  26.01.2017. 
 
d) Sonstiges: 
 
Alle Angaben sind unverbindlich und erfolgen vorbehaltlich der Sicherung der Finanzierung 
und der Rechtskräftigkeit des Haushaltsplanes.  
 
Ein Rechtsanspruch der Bewerber auf Vergabe eines Planungsauftrages besteht nicht. 
Es wird darauf hingewiesen, dass es sich nicht um ein förmliches Verfahren nach den 
Vergabe- und Vertragsordnungen oder der Vergabeverordnung VgV handelt. 
 
Es erfolgt keine Kostenerstattung. Sofern die Rücksendung von Bewerbungsunterlagen 
gewünscht ist, ist der Bewerbung ein frankierter Umschlag beizulegen. 
 
Vergabestelle 


